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Regierungsratsbeschluss vom 24. Mai 2016  

 

 

Motion Dieter Werthemann und Konsorten betreffend Steuersenkung zu 
Gunsten des Mittelstandes  P165022 
 

 

 
 

1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf an 
den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, die Motion Dieter 
Werthemann und Konsorten nicht zu überweisen. 

 
 
Begründung 
Die Motion verlangt eine Senkung der Einkommenssteuer durch Herabset-
zung des Steuersatzes der ersten Tarifstufe von 22.25% um mindestens ei-
nen Prozentpunkt. Dies hätte Steuerausfälle von mindestens 49 Millio-
nen Franken zur Folge. Die damit verbundene Belastung des kantonalen 
Finanzhaushaltes wäre massiv und könnte die Umsetzung der Unterneh-
menssteuerreform III, welche für den Regierungsrat absolute Priorität hat, 
erschweren oder verhindern. Zudem gibt es keine triftigen Gründe für allge-
meine Steuersenkungen ohne Zusammenhang mit der Reform. Die Belas-
tungsunterschiede zu den Gemeinden der Nachbarkantone sind gering, die 
Steuerbelastung ist in Basel-Stadt zum Teil gar günstiger. Der Regierungsrat 
lehnt die Motion ab. 
 

                                                                                            
 


